
Kunst & Wein in der Kellergasse
Kultureller Hochgenuss und köstlicher Wein in Haugsdorf

 HAUGSDORF (ee). „Kunst und 
Wein“ ist eine Institution im 
Haugsdorfer Veranstaltungs-
wesen. Und trotz regnerischem 
Wetter fanden sich auch 2013 
wieder zahlreiche Fans von Kunst 
und natürlich dem Rebensat in 
der Haugsdorfer Kellergasse ein. 
Mit dabei waren Bürgermeister 

Johann Bauer, sein Vize An-
dreas Sedlmayer, Nationalrat 
Christian Lausch und Marian-
ne Lembacher. Von der künst-
lerischen Seite stand in diesem 
Jahr wieder alles im Zeichen von 
Franz von Zülow. Dazu wurde 
eigens ein Kindermalwettbe-
werb ausgerufen. Weitere Werke 

waren von „Kunst und Wein“-
Urgestein Eduard Diem, Ingrid 
Mauthner und Christian Lud-
wig Attersee zu bestaunen. 

Zu Lesungen fanden sich 
Rainer Nikowitz, Eva Maria 
Marold, Reinhard Mandl, Tho-
mas Hofmann und Barbara 
Coudenhove-Kalergi ein. 

Künstler, Veranstalter und Ehrengäste bei Kunst & Wein in der Kellergasse Haugsdorf                     Foto: ee

Lachen für Karner 
und St. Michael
¶PULKAU (ee). Der Förderver-
ein für die Renovierung des 
Karners und der St. Michaels-
kirche veranstaltet am 13. Sep-
tember einen Kabarettabend 
mit Gerry Seidl. 

30 Jahre-Fest in 
Kleinweikersdorf
¶Der ÖKB Nappersdorf-Klein-
weikersdorf-Haslach hat 2013 
sein 30-jähriges Gründungsju-
biläum. Anlass genug, um am 
15. September in der Veranstal-
tungshalle Kleinweikersdorf 
ein Gründungsfest zu feiern.

Weinherbst startet 
in Retzbach
¶Ab 7. September startet in 
Retzbach der Weinherbst. Mit 
Weinverkostungen und Kel-
lerjausen stellen verschiedene 
Winzer abwechselnd ihre Be-
triebe vor und ermöglichen ein 
persönliches Kennenlernen.
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Bildung bestimmt die Zu-
kunt jedes/jeder Einzelnen 
und damit der Gesellschat 
insgesamt.
Jedes Kind muss in Österreich 
die Chance auf beste Bildung 
und Ausbildung haben, und 
zwar unabhängig von Ein-
kommen, Herkunt und Bil-
dung der Eltern. Die Qualität 
unseres Bildungssystems ist 
ein entscheidender Faktor für 
küntigen wirtschatlichen 
Wohlstand und die interna-
tionale Konkurrenzfähigkeit 
unseres Landes, aber auch für 
die Demokratie und den so-
zialen Zusammenhalt in un-
serem Land. 
Wir fordern:
ɹ KƖưŀŅǇ ŐǇǼƓ ŒƾǇŀŅǇư
ɹ GĜưȒǙĜƇǋǋĶƓǶƨŅư ŐǼǇ ŀƖŅ Ʒǃ-
ǙƖƮĜƨŅ FƾǇŀŅǇǶưƇ ŀŅǇ SĶƓǼƨŅ-
ǇƖưưŅư Ƕưŀ SĶƓǼƨŅǇ
ɹ GŅƮŅƖưǋĜƮŅ SĶƓǶƨŅ ŀŅǇ ˁˀɱ 
ĴƖǋ ˁ˅ɱJģƓǇƖƇŅư
ɹ BŅǋǙŅ SĶƓǶƨŅ ɳ ĴŅǋǙŅ LŅƓǇŅ-

rinnen und Lehrer: Potenziale 
ŅưǙȂƖĶƥŅƨư Ƕưŀ PŅǇǋǃŅƥǙƖȁŅư 
ŅǇƾſưŅư
ɹ SĶƓǶƨŅư Ĝƨǋ ĜǙǙǇĜƥǙƖȁŅ LŅ-
bensräume gestalten. 
 WErBunG

Bildung und Qualiikation 
Ĝƨǋ SĶƓƨǼǋǋŅƨ ŐǼǇ WƷƓƨǋǙĜưŀ

Hubert Kuzdas fordert beste 
Bildung für jedes Kind in 
Öster reich. Foto: Kuzdas


